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Archäologische Zone und Jüdisches Museum in Köln 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Fraktion der BÜRGERBEWEGUNG PRO KÖLN im Rat der Stadt Köln bittet Sie, folgenden 
Änderungsantrag auf die Tagesordnung der Sitzung des Rates am 14. Juli 2011 zu setzen: 
 
Der formulierte Beschlussvorschlag wird gestrichen und wie folgt ersetzt: 
 

1.)    Die Verwaltung wird angewiesen, alle Planungen bezüglich der Archäologischen Zone und 
des Jüdischen Museums einzustellen, die einen Kostenaufwand über den städtischen 
Eigenanteil in Höhe von 12,09 Mio. Euro hinaus erforderlich machen. 

2.)    Die Verwaltung wird beauftragt, ein Planungskonzept zu erstellen, das die Realisierung einer 
allgemein zugänglichen Archäologischen Zone ohne festen Baukörper mit dem bisher 
bewilligten städtischen Eigenanteil in Höhe von 12,09 Mio. Euro möglich macht. 

 
Begründung erfolgt mündlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gez. Judith Wolter  
 

 


	Archäologische Zone und Jüdisches Museum in Köln

